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Soziales Klimaquartier
Benennung Projektgruppe und Sachstandsbericht

Sachverhalt:

Der Rat der Stadt hat am 20.4.2023 der Beschlussempfehlung des AUK vom 14.3.2023
entsprochen und die Verwaltung beauftragt, das Programm „Soziale Klimaquartiere Siegburg“
durchzuführen und in diesem Rahmen ein Musterquartier im Stadtteil Deichhaus einzurichten.

Der Beschluss sieht u.a. die Einrichtung einer Projektgruppe vor. Die Projektgruppe „Soziales
Klimaquartier Deichhaus“ koordiniert und unterstützt die Umsetzung der aus der Potenzialstudie,
dem Quartierskonzept und dem Engagement der Bürger/innen und Einrichtungen im Quartier
entstehenden Maßnahmen. Sie berät über den aktuellen Stand des Klimaquartiers, wird hierzu von
der Stadtverwaltung zum Sachstand informiert und soll zudem eine Schnittstelle ins Quartier
darstellen. Neben Politik und Verwaltung werden daher insbesondere Institutionen und Personen
beteiligt, die maßgeblich zur Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen im Quartier beitragen
können oder eine wichtige Kommunikationsfunktion im Hinblick auf die Bürger/innen im Quartier
einnehmen.

Die Verwaltung schlägt dem Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz vor, für die Mitarbeit in der
Projektgruppe die folgenden externen Akteure aus der Stadtgesellschaft anzusprechen und zu
gewinnen. Dabei sollen alle Akteure jeweils durch eine Person vertreten werden. Sollten im
Projektverlauf neue Akteure/Personen hinzugewonnen werden können, oder Akteure/Personen
ausscheiden, wird darüber im AUK diskutiert und bei Neubesetzungen entschieden. Die Leitung
der Projektgruppe obliegt dem Amt für Umwelt und Wirtschaft. Ergänzt wird die Projektgruppe
durch Vertreter/innen aus der Kommunalpolitik und der Verwaltung.

Institution Begründung
Stadtgesellschaft (Vorschläge - diese Akteure sind nach Beschluss durch AUK
anzufragen)

 Bürgergemeinschaft
Deichhaus

Die Bürgergemeinschaft Deichhaus ist im Quartier
vernetzt und möchte das Soziale Klimaquartier
Deichhaus mit vorantreiben.

 Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.

Die AWO besitzt mehrere Gebäude in Deichhaus und
hat umfassende Sanierungs- sowie Neubaupläne. Hier
ist bereits die Bereitschaft signalisiert worden, im
Rahmen des sozialen Klimaquartiers zu kooperieren.

 Bürgerenergie Rhein Sieg
e.g.

Die Bürgerenergie Rhein Sieg hat bereits mehrere
Photovoltaik-Projekte auf dem Stadtgebiet finanziert
und bietet Bürgerinnen und Bürgern als
Genossenschaft die Möglichkeit, sich finanziell an der
Erzeugung erneuerbarer Energien zu beteiligen. Auch
hier gibt es bereits das Angebot, im Projekt



mitzuwirken.

 Energieagentur Rhein-Sieg Die Energieagentur Rhein-Sieg berät die Stadt
Siegburg als Mitgliedskommune zu Energiethemen und
kann dadurch wertvolles Fachwissen bei Vorhaben im
Sozialen Klimaquartier Deichhaus mit einbringen

 Handwerksbildungszentrum
Siegburg /
Kreishandwerkerschaft
Bonn Rhein-Sieg

Das Gebäude des Handwerksbildungszentrum befindet
sich im Sozialen Klimaquartier Deichhaus, durch die
hier stattfindenden überbetrieblichen Lehrgänge u.a. zu
Sanitär und Heizung ist eine direkte Relevanz gegeben

 Rhein-Sieg Netz GmbH Als zuständiger Netzbetreiber ist die Rhein-Sieg Netz
GmbH von den Entwicklungen im Klimaquartier direkt
betroffen und verfügt über Daten und Fachwissen zu
Netzkapazitäten und Netzanschlüssen

 Energy4You Als Ökostromanbieter und Tochter der Rhenag sowie
als Kooperationsunternehmen der Stadt Siegburg kann
die Energy4You den Einsatz von Erneuerbaren
Energien im Klimaquartier unterstützen.

 Hochschule Bonn Rhein-
Sieg

Die Hochschule beschäftigt sich mit dem
internationalen Zentrum für Nachhaltige Entwicklung
mit relevanten Themen, insbesondere dem
Wissenstransfer zwischen Hochschule und
Gesellschaft und zeigte sich offen für praxisrelevante
Kooperationen in Bezug auf das Klimaquartier

 Sozialkaufhaus „fairpunkt
Siegburg“

Mit dem Sozialkaufhaus und der Diakonie als Träger
besteht ein möglicher Anlaufpunkt für die Einbindung
der Bürgerinnen und Bürger, insbesondere in Bezug
auf den sozialen Aspekt

 Katholische
Kirchengemeinde St.
Servatius

Die Kirche befindet sich in einem Areal in unmittelbarer
Nachbarschaft zu mehreren Kommunalen Gebäuden,
die derzeit in der Potenzialstudie in Bezug auf die
Möglichkeit eines Nahwärmenetzes hin untersucht
werden. Zudem besteht über die Kirche weiter die
Möglichkeit zur Einbindung von Bürgerinnen und
Bürgern.

 Kulturverein Kita Arkadas Schnittstellenfunktion zur Einbindung von Bürgerinnen
und Bürgern

 DTIB / Türkische Gemeinde Schnittstellenfunktion zur Einbindung von Bürgerinnen
und Bürgern

 Dr. Hans Müller Starke Miteigentümer eines Gebäudes in einem Areal in
unmittelbarer Nachbarschaft zu mehreren kommunalen
Gebäuden die derzeit in der Potenzialstudie in Bezug
auf die Möglichkeit eines Nahwärmenetzes hin
untersucht werden. Herr Müller Starke hat zudem die
Bereitschaft signalisiert, innerhalb des
Quartierskonzeptes Maßnahmen zu treffen.

 Gemeinnützigen
Baugenossenschaft eG
Siegburg

Eigentümer mehrerer zusammenhängender Immobilien
im Quartier

 LEG Immobilien SE Eigentümer mehrerer zusammenhängender Immobilien
im Quartier

 Wolfgang Overath GmbH &
Co.
Grundbesitzverwaltungs-KG

Eigentümer mehrerer zusammenhängender Immobilien
im Quartier

 Dr. Reinold Hagen Stiftung Eigentümer mehrerer zusammenhängender Immobilien
im Quartier

 Freie Christliche
Gesamtschule Rhein-Sieg

Eigentümer eines größeren Gebäudes im Quartier



Vertreter/innen der Politik

 2 Mitglieder CDU

gem. Beschluss des AUK vom 14.03.23
 2 Mitglieder Grüne

 2 Mitglieder SPD

 1 Mitglied FDP

 1 Mitglied Linkspartei

 1 Mitglied SBU

Vertreter/innen der Verwaltung

 Amt für Umwelt und
Wirtschaft

 Amt für Baubetrieb und
Immobilienmanagement

 Amt für Planung und
Bauaufsicht

Die Konstituierung der Projektgruppe ist vor dem Beginn der Sommerpause geplant.
Die Verwaltung wird dem AUK dazu im Rahmen der Berichterstattung zum „Sozialen Klimaquartier
Deichhaus“ berichten.

Dem Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz zur Kenntnisnahme.

Siegburg, 21.04.2023


